
Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats
am 11. April 2011
1. Tierheimfinanzierung
In seiner Einführung wies Bürgermeister Jautz auf die ange-
schlagene finanzielle Situation des Tierschutzvereins im Kreis
Biberach hin. Der Beschlussvorschlag seitens der Verwaltung
lautete, bereits rückwirkend für das Jahr 2010, einen pauscha-
len Zuschuss von 60 Cent pro Einwohner zu gewähren. Der
Grund dafür sei, dass der Verein mit seinem Tierheim eine kom-
munale Pflichtaufgabe übernimmt, in dem er Fundtiere und her-
renlose Tiere aufnimmt. Der Tierschutzverein würde nun in jeder
Kreisgemeinde einzeln um einen pauschalen Zuschuss bitten,
um den ausgewiesenen Verlust abdecken zu können.
Nach kurzer Diskussion beschloss der Gemeinderat mehrheitlich,
sich mit 60 Cent pro Einwohner an der Finanzierung des Kreistier-
heims zu beteiligen und die Kosten für das Jahr 2010 nachträglich
als einmalige Zahlung zu leisten. Des Weiteren beschloss der
Gemeinderat mehrheitlich, dass der Vertrag mit dem Tierschutz-
verein im Landkreis Biberach abgeschlossen werden kann.

2. Verschiedenes
a) Satzung über die Benutzung der Kinderbetreuungsein-

richtungen in der Gemeinde Warthausen
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass das Thema „Kinderbetreu-
ungsgebühren“ auf die Tagesordnung der nächsten Gemeinde-
ratssitzung aufgenommen werde.

b) Tagesmütter
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass im nächsten Mitteilungsblatt
das Interesse an der Tätigkeit als Tagesmutter abgefragt werde.

c) Gutachterausschuss
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass demnächst ein Termin mit
dem Vorsitzenden des Gutachterausschusses vereinbart werde,
um noch offene Fragen zu klären.

d) Abbuchungen
Seitens des Gemeinderats wurde angemerkt, dass Bürger sich
bei den Gemeinderäten gemeldet hätten, dass Abbuchungen
falsch getätigt wurden.
Seitens der Verwaltung wurde erklärt, dass es schwierig sei, in
einer öffentlichen Sitzung über schützenswerte Daten zu disku-
tieren. Allerdings müsse darauf hingewiesen werden, dass der
technische Verwaltungsablauf - was Abbuchungsvorgänge
betrifft - mindestens einen Vorlauf von 3-4 Tagen hat.
e) Flexible Nachmittagsbetreuung
Seitens des Gemeinderats wurde darum gebeten, das Thema
flexible Nachmittagsbetreuung in einer der nächsten Sitzungen
zu behandeln.

f) Fragen aus der Bürgerschaft
Aus der Bürgerschaft wurde nachgefragt, warum trotz ihrer Mei-
nung nach unklaren Rechtslage ein Bescheid über die Krippen-
gebühr erlassen wurde. Die Eltern könnten derzeit mit der Situa-
tion nicht umgehen und wären verunsichert.
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass die Satzung derzeit gültiges
Recht sei und durch die Gebührenbescheide umgesetzt werden
musste.

Vorverkauf der Jahreskarten für das
Freibad
Die Gebührenordnung für das Freibad sieht
einen Vorverkauf von Jahreskarten zu ermäßig-
ten Gebührensätzen vor. Dieser Vorverkauf wird

von Montag, 11. April 2011, bis Freitag 06. Mai 2011
im Sonderposten & Service-Shop (Poststelle),
Alte Biberacher Straße 7,
jeweils vormittags von 8.30 bis 12.30 Uhr,
nachmittags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
am Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
durchgeführt. Die Abgabe der Jahreskarten erfolgt nur gegen
Barzahlung.
Die verbilligten Jahreskarten kosten:
1. Jahreskarten für Erwachsene

(statt 32,00 EUR) 26,00 EUR
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 16 bereits
am Dienstag, 19. April 2011, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



2. Ermäßigte Jahreskarten für
- Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren
- Schüler, Studenten, Auszubildende und
- Schwerbehinderte mit Nachweis
(statt 12,00 EUR) 10,00 EUR

3. Bei kinderreichen Familien fallen unter Vorlage des Familien-
passes keine Kosten für das dritte und jedes weitere Kind an.

Soweit ermäßigte Karten (10,00 EUR) erworben werden, sind
entsprechende Nachweise beim Kauf vorzulegen.
Wir weisen darauf hin, dass der Vorverkauf ausschließlich auf
die vorgenannte Zeit beschränkt ist. Danach können Jahreskar-
ten (ohne Verbilligung), ebenso Tageskarten (Erwachsene 2,00
EUR sowie Kinder und Jugendliche 1,00 EUR), nur noch an der
Kasse des Freibades erworben werden.

Hinweis:
Bei schlechter Witterung bleibt das Freibad geschlossen.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Bibliotheksschließung in den Osterferien
In den Osterferien hat die Bibliothek/Mediothek im
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach vom 21. April
bis 30. April 2011 nicht geöffnet. 

Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude,
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien
zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr 
Warthausen
Am Montag, 18. April 2011, um 20.00 Uhr findet eine erweiterte
Ausschusssitzung statt.

Unsere Jubilare in dieser Woche

16. April Frau Kreszentia Triebelhorn
Ehinger Straße 28
Warthausen
88. Geburtstag

18. April Herr Arthur Müller
Ehinger Straße 30/1
Warthausen
84. Geburtstag

2 Freitag, 15. April 2011 Mitteilungsblatt Warthausen

Weitere Tagesmütter in der
Gemeinde Warthausen gesucht

In vielen Städten und Gemeinden des Landes Baden-Würt-
temberg gibt es Tagesmütter, die Kinder von 0 bis 12 Jahren
betreuen. Oft geht es dabei um die Betreuung in so genann-
ten Randzeiten, wo keine öffentlichen Einrichtungen mehr
geöffnet haben. Darüber hinaus werden aber auch Säuglin-
ge und Kleinkinder zu ganz normalen Tageszeiten betreut.
Hierzu ist eine Ausbildung erforderlich, die in der Regel über
die Tagesmüttervereine absolviert werden kann.

Drei Frauen aus Warthausen haben sich bereits über den
Tagesmütterverein Biberach e. V. zu qualifizierten Tages-
müttern ausbilden lassen. Sie stehen für die Betreuung von
Kindern zur Verfügung, wobei alle Frauen bereits Kinder
aufgenommen haben, bzw. wieder aufnehmen werden.

Der Gemeinderat hat in einer Sitzung beschlossen, weitere
Frauen zu suchen, die sich für eine Ausbildung zur Tages-
mutter interessieren. Im weiteren Verfahren wird sich der
Gemeinderat auch damit befassen, wie die Gemeinde die
Tagesmütter aus Warthausen bei der Aufnahme von Kindern
von 0 bis 3 Jahren unterstützt.

Mögliche Interessentinnen / Interessenten sollten sich bei
der Gemeindeverwaltung Warthausen melden. Ein
Gespräch mit einer vorhandenen Tagesmutter kann organi-
siert werden, um ihre Erfahrung bezüglich der erforderlichen
Qualifizierung und Ausbildung zu erhalten.

Verlegung des Wochenmarktes

In der Osterwoche findet der Wochenmarkt am

Mittwoch, 20. April 2011,
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

statt. 

 

Waldenburgfahrt 

vom 01. bis 03.10.2011 

 
Die Gemeinde Warthausen möchte anlässlich des 
20-jährigen Jubiläums die Partnerstadt Waldenburg 
besuchen. 
 
Folgender Ablauf ist geplant: 
 
Samstag, 01.10.2011  

- Abfahrt mit dem Reisebus nach Waldenburg 
Sonntag, 02.10.2011  

- Feierstunde im Schloss Waldenburg 
Montag, 03.10.2011  

- Rückfahrt nach Warthausen 
 
Das Tagesprogramm wird nach Absprache mit den 
Beteiligten zusammengestellt. 
 
Am Montag, 03.10.2011, besteht für Sportler auch die 
Möglichkeit, sich am „Kanu-Triathlon“ (1.600 m Lauf, 
Radstrecke, Kanustrecke auf der Mulde) im Grünfelder 
Park zu beteiligen – Beginn 9:00 Uhr / Ende 15:00 Uhr. 
 
Organisiert werden soll auch eine Lauf- und eine 
Radfahrgruppe, welche von Warthausen aus nach 
Waldenburg starten. Die Abläufe richten sich nach der 
Anzahl der Teilnehmer. 
 
Interessenten werden gebeten, sich bis 
 

Freitag, 29. April 2011, 
 

bei Frau Annette Bundschu, Tel. 50 93-16, zu melden. 



20. April Frau Hildegard Sandner
Schützensteige 9
Birkenhard
83. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 

Sonntag 17. April / Palmsonntag:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Vikarin Anne Polster)

Dienstag, 19. April   
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 20. April 
7.45 Uhr Ökumen. Schulgottesdienst Warthausen

in der Pfarrkirche St. Johannes
8.45 Uhr Schemmerhofen: Hauptschule

Ökumenischer Schulgottesdienst vor Ostern

9.30 Uhr Schemmerhofen: Grundschule
Ökumenischer Schulgottesdienst vor Ostern

Karfreitag 22. April  / Gottes Lamm stirbt:
9.30 Uhr Warthausen: Abendmahlsgottesdienst.

11.00 Uhr Schemmerberg:Abendmahlsgottesdienst.
(Vikarin Anne Polster)

Ostersonntag 24. April  / Auferstehung Jesu:
9.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst zum Osterfest

mit Taufe von Samantha Lasser aus Ingerkingen.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Ostermontag 25. April  :
11.00 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von

Anton Schmalzing aus Biberach
und Lenny Bucher aus Äpfingen.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Der Haushaltsplan 2011 der Kirchengemeinde liegt von Montag,
11. April bis Montag, 18. April allen Interessierten zur Einsicht-
nahme auf. Gerne geben wir dazu Gelegenheit, bitte vereinba-
ren Sie einen Termin mit dem Pfarramt: 07351 - 13914.

Gottesdienste

Freitag, 15. April 
Pfarrkirche Warthausen

ab 16.00 Uhr Beichte für Klasse 5
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Goldener Hochzeit von

Albert und Maria Schröter – anschließend eucha-
ristische Anbetung

Samstag, 16. April 
Pfarrkirche Warthausen 
15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

(Kollekte für das Heilige Land)
† Martha und August Bannert
† Alice Herter und Angehörigen der Fam. Mock
† Franz Hummler
† Franz Manz
† Annemarie Pfarr
† nach Meinung 

Sonntag, 17. April 
Pfarrkirche Warthausen
Palmsonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 

(Kollekte für das Heilige Land)
18.00 Uhr Bußfeier

St. Maria Birkenhard
8.45 Uhr Familiengottesdienst 

(Kollekte für das Heilige Land) 
- Diamantene Hochzeit von Stefan und Hilde-
gard Kwosek
- anschließend Verkauf von kleinen Palmen

Montag, 18. April 
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4
St. Maria Birkenhard

19.00 Uhr Bußfeier

Dienstag 19. April 
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
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„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen 

Obergeschoss 
 
 

„Kreative 
Pinselstriche“ 
Öl auf Leinwand 

 
 

Junge Künstler von 
7 – 16 Jahren aus 

Herrlishöfen 
präsentieren ihre Werke 

 
 

04. April 2011 
 

bis 
 

13. Mai 2011 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



18.30 Uhr Eucharistiefeier 
† Amalia Freiberger
† Isidor, Barbara und Josef Steinbock
† Jakob und Katharina Thanner

Mittwoch, 20. April 
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Ökumen. Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Bußfeier ab Klasse 6 im Heggelinhaus

St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Josef Seemann
† Anton Weber

Gründonnerstag, 21. April 
St. Maria Birkenhard
19.00 Uhr Abendmahlsfeier

- es singt der Mädchenchor „Tonika“,
danach Betstunde

Karfreitag, 22. April  
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Kreuzwegandacht
14.30 Uhr Rosenkranz
15.00 Uhr Feier des Leidens Christi 

- es singt der Kirchenchor; 
danach Beichtgelegenheit
St. Maria Birkenhard

10.00 Uhr Kreuzwegandacht, 
danach Beichtgelegenheit

Verkauf von kleinen Palmen
Die Ministranten in Birkenhard verkaufen am Sonntag nach dem
Gottesdienst kleine geweihte Palmen.

Am Palmsonntag wieder Kaffeenachmittag für das Mis-
sionsprojekt in Tansania 
Am Palmsonntag, den 17. April ab 14.00 Uhr laden wir die ganze
Gemeinde zu einem Kaffeenachmittag ins Heggelinhaus ein -
verbunden mit dem Verkauf von Strick- und Nähsachen. Der
Erlös wird wieder dem Missionsprojekt in Tansania zugute kom-
men.

Palmsonntag - für Palmträger Treffpunkt vor der Kirche
Die Palmträger sammeln sich in Birkenhard ab 8.30 Uhr auf dem
Vorplatz der Kirche, in Warthausen ab 9.45 Uhr vor dem Heg-
gelinhaus. Dort findet die Weihe der Palmen statt, nach der
Palmweihe ziehen wir dann in die Kirche ein. - Alle Palmträger
erhalten wie jedes Jahr nach der Feier eine Palmbrezel.

Bußfeier - Beichtgelegenheit
Am Abend des Palmsonntags findet in der Pfarrkirche um 18.00
Uhr eine Bußfeier statt zum Thema: „Gott beruft Abraham – Gott
ruft mich!“ Am Tag darauf, am Montag, den 18. April ist in Bir-
kenhard um 19.00 Uhr.
Die älteren Schüler und Schülerinnen ab Klasse 6 sind zu
einer Bußfeier am Mittwoch in der Karwoche (20. April) um
17.00 Uhr ins Heggelinhaus eingeladen.
Beichtgelegenheit ist am Samstag vor Palmsonntag um 15.00
Uhr in der Pfarrkirche, sowie am Karfreitag in Birkenhard nach
dem Beten des Kreuzwegs und in der Pfarrkirche nach der Fei-
er der Karfreitagsliturgie.
Beichtgelegenheit für die Kinder der Klassen 5 ist am Freitag,
den 15. April ab 16.00 Uhr.

- Voranzeige
Mittlerweile Tradition und aus dem festen Veranstaltungskalen-
der der Gemeinde nicht mehr wegzudenken: Beste Unterhal-
tung, super Stimmung und lauter nette Leute und Bekannte bei
der DANCE NIGHT am 30. April  im Festzelt am Sportgelände
Warthausen. Feiern Sie mit uns in den 1. Mai.
Abt. Fußball SV Birkenhard

Hallo Freunde der Landjugend Birkenhard,
wir laden alle Jugendliche zwischen 12 und 15 Jahren am Don-
nerstag, den 28. April 2011 um 18 Uhr herzlich zum
GRILL&CHILL in die Landjugend Birkenhard ein. Wer Grillen
möchte sollte sich im Voraus selber Fleisch und/oder Würstchen
besorgen.
Wenn Interesse besteht werden wir wöchentlich weitere Aktivitä-
ten unternehmen.
Die Landjugend freut sich auf euer Kommen!

Die nächste Probe ist am Dienstag, 19. April um 20.00 Uhr.

Senioren
Unser Treffen im Monat April findet am Montag, 18. April 2011 statt.
Treffpunkt Montag, 18. April um 14.00 Uhr an der Raiba.
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen

Jugendfußball 
D I -Junioren Samstag 16. April 2011
Heimspiel gegen die SF Schwendi
Spielbeginn 14.30 Uhr
Treffpunkt: 13.30 Uhr

D 2- Junioren Samstag 16. April 2011
Heimspiel gegen die SG Dettingen/Iller
Spielbeginn: 13.15 Uhr
Treffpunkt: wie im Training besprochen

B-Junioren Samstag 16. April 2011
Auswärtsspiel bei der SGM Maselheim-Sulmingen
Spielbeginn:  16.00 Uhr
Treffpunkt:     14:50 Uhr   KSK Warthausen
Spielort: Mettenberg 

A-Junioren Samstag 16. April 2011
Heimspiel gegen die SF Schwendi
Spielbeginn:  16.00 Uhr
Treffpunkt:  14.45 Uhr   Sportplatz Schemmerhofen
Spielort: Schemmerhofen    
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

DANCE NIGHT des SV Birkenhard

KLJB Birkenhard

Musikverein Warthausen

Schwäbischer Albverein

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard



Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 16. April 2011, 15.30 Uhr, Heim-
spiel SVB – TSV Frommern/Dürrwangen.
Am Donnerstag, 21. April 2011, 18.30 Uhr, Auswärtsspiel FV
Biberach – SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 17. April 2011, 15.00 Uhr Heimspiel
SVB – SC Schönebürg.

Radtreff
Ab sofort trifft sich die Radsportgruppe wieder dienstags ab
18.00 Uhr an der Turnhalle zu ihrer Tour. Jeder ist eingeladen
und kann teilnehmen, da in 2 Gruppen für "ambitionierte Radler"
und "Hobbyradler" gefahren wird. Die Mitglieder des Radtreffs
freuen sich über neue Mitfahrer, es wird Spaß und Bewegung in
landschaftlich reizvoller Umgebung geboten.

Herrenfußball
Am Sonntag, 17. April Heimspiel gegen den SV Schemmerberg.
Spielbeginn 1. Mannschaft: 15.00 Uhr, Reserve: 13.15 Uhr.
Nach dem überragenden Rückrundenstart mit 4 Siegen in den 4
Spielen will die Mannschaft auch im Derby gegen den SV
Schemmerberg nachlegen. 
Auch die Reserve belegt derzeit den 1. Tabellenplatz. Der Geg-
ner aus Schemmerberg ist Tabellenzweiter, deshalb benötigt
auch die Reserve zahlreiche Unterstützung. 

Frauenfußball
Am Sonntag, 17. April Heimspiel gegen den SV Alberweiler.
Spielbeginn: 10.30 Uhr. Nach der ansprechenden Leistung im
Nachholspiel gegen den Tabellenzweiten SV Laupertshausen
unter der Woche kommt nun der Tabellenführer aus Alberweiler
zum Derby nach Ringschnait. 

B-Juniorinnen
Das für Samstag angesetzte Spiel bei der SGM Bellamont wur-
de auf Mittwoch, 20. April um 18.30 Uhr, verlegt. Abfahrt wie im
Training besprochen.

D-Juniorinnen
Am Samstag, 16. April Auswärtsspiel beim SV Reinstetten.
Spielbeginn: 13.15 Uhr, Abfahrt: 12.15 Uhr Sportplatz Warthau-
sen

Beitragseinzug
Ende April wird der Mitgliedsbeitrag von den Mitgliedern eingezo-
gen. Bei eventuellen Änderungen der Bankverbindung im vergan-
genen Jahr bitten wir um umgehende Mitteilung an unseren Kas-
sierer Joe Gretzinger (Tel. 75971 oder per Mail joe.gretzinger@
kabelbw.de).

Abstellplatz Street-Soccer-Court
Wir haben ein bewegliches Fußball-Kleinspielfeld, einen so
genannten Street-Soccer-Court, gekauft. Für diesen Court suchen
wir einen geschützten Unterstellplatz für die Zeiten, in denen er
nicht verliehen ist. Die Mindestmaße sind: Höhe 3,5 Meter, Breite
2 Meter und Länge 5 Meter. Wer kann uns hier weiterhelfen?? Bit-
te melden unter Tel. 0173-8547098 oder Mail weiler.thomas@
gmx.de 

Mädchenfußball - Gründung einer neuen Mannschaft
Zur Gründung einer C-Juniorinnen-Mannschaft in der kommen-
den Saison suchen wir noch fußballbegeisterte Mädchen der
Jahrgänge 1997 und 1998. Vorkenntnisse sind nicht notwendig.
Wer Spaß am Fußball hat und einfach mal zum "schnuppern"

vorbeikommen möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Aktuelle
Trainingszeiten der B- und D-Juniorinnen findet ihr unter
www.tsv-warthausen.de. Weitere Informationen bei Thomas
Weiler. Im Mai findet dann ein Schnuppertraining speziell für die-
se beiden Jahrgänge statt. Termin wird hier und auf unserer
Homepage bekannt gegeben.   

Jedermannsport
Die "Jedermänner" beginnen die Fußballsaison am Montag, den
18. April 2011, wie üblich, um 20.00 Uhr, auf dem Trainings-
gelände des TSV Warthausen 

Neue Kursangebote des TSV
1. Sport nach Krebs 
Mehr Lebensfreude durch Sport und Bewegung!
Der TSV Warthausen startet, in Kooperation mit dem Württem-
bergischen Landessportbund, im Mai mit einem neuen Angebot.
Unter dem Motto: „Mit Sport gegen Krebs“ erweitert der Ver-
ein sein Betätigungsfeld im Bereich der Gesundheitsnachsorge.
Dem deutschen Ärzteblatt 10/09 ist zu entnehmen: „Sport ist
so wichtig wie ein Krebsmedikament!“ Durch körperliche Akti-
vität verbessern sich bei Tumorerkrankungen die Begleitsympto-
me. Wahrscheinlich dient die regelmäßige körperliche Bewe-
gung auch der Vorbeugung von Rezidiven.  Dass Sport nach
Krebsoperationen sehr positive Auswirkungen auf Psyche und
Körper hat, ist inzwischen hinlänglich bewiesen. Die Kursleitung
übernimmt Martina Jeggle, die eine Ausbildung im Bereich
„Sport in der Krebsnachsorge“ absolviert hat. 
Für wen ist der Kurs geeignet?
Interessierte die sich in der Krebsnachsorge befinden
Wann und Wo?
Beginn: Donnerstag 5. Mai 2011, Gymnastikraum Oberhöfen
Dauer:   17.00-18.00 Uhr
Kosten: Kostenlos mit vom Arzt ausgefüllter und danach von der

Krankenkasse genehmigter Verordnung (50 Übungs -
einheiten in 18 Monaten)
Teilnahme ohne Verordnung:
TSV-Mitglieder: 4 €/Stunde  Nichtmitglieder: 6 €/Stunde

2. Rücken-Fit 
Präventive Wirbelsäulengymnastik                 
Möchten Sie lernen, auf angenehme Weise Ihren Körper zu trai-
nieren und Ihren Rücken zu stärken?
Rücken-Fit ist ein Kurskonzept welches an der Universität
 Osnabrück eine mehrjährige Studie durchlaufen hat und seine
Wirksamkeit unter Beweis gestellt hat!
Rücken-Fit ist ein Konzept mit ganzheitlichem Ansatz zur Vor-
beugung von Rückenbeschwerden. Unter fachkompetenter
Anleitung der speziell qualifizierten Übungsleiterin Martina Jegg-
le lernen Sie ein Programm kennen, mit dem Bewegungsmangel
und Rückenbeschwerden vorgebeugt werden können.
Für wen ist der Kurs geeignet?
Das Kurskonzept ist in erster Linie für Menschen die bisher kei-
nen Sport (Neueinsteiger) oder seit einiger Zeit keinen Sport
mehr betrieben haben (Wiedereinsteiger) und ein geeignetes
Programm zur Gesundheitsförderung suchen, welches Rücken-
beschwerden vorbeugt.
Wann und Wo?
Beginn: Donnerstag 5. Mai 2011, Gymnastikraum Oberhöfen
Dauer:   8 mal 75 Minuten   18.30-19.45 Uhr
Kosten: 40 €/50 €  Mitglieder/Nichtmitglieder

Für beide Kurse erfolgt die Anmeldung unter der Tel. 07351-
12881 oder per Mail martina.jeggle@gmx.de.   
Internet: www.tsv-warthausen.de

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 15. April 2011 5

SV Birkenhard

TSV Warthausen

 



Tischtennisabteilung
Am kommenden Samstag findet das Final Four, also die Pokal -
endrunde aller Mannschaften des Bezirks Donau ab 15.00 Uhr
in Rißegg statt. Im Kreisklassenpokal B qualifizierten sich neben
unserer 4. Herrenmannschaft folgende Teams: TSV Ertingen II,
SV Äpfingen IV und der FC Mittelbiberach II.
Im Kreisklassenpokal A ist unsere 3. Herrenmannschaft vertre-
ten, sie wird dort auf die Mannschaften des TSV Steinhau-
sen/Rottum II, TSV Riedlingen II und TSG Margethausen II tref-
fen. Die Auslosung der Halbfinals findet vor Ort statt. 
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Heute Freitag, 15. April 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Jahreshauptversammlung der 
Tennisfreunde Birkenhard e.V.
Am 31.03.2011 zur 9. Jahreshauptversammlung der Tennis-
freunde Birkenhard e.V. begrüßten die Mitglieder Herrn Jautz,
Bürgermeister der Gemeinde Warthausen als Gast. Nach einer
Begrüßung durch Vorstand Paul Booch erfolgte ein Rückblick
auf die vergangene Saison und ein Ausblick auf die kommende.
Die Tennisfreunde Birkenhard werden dieses Jahr zwei Mann-
schaften stellen (55 und 65), die Eröffnung der Plätze erfolgt tra-
ditionell am 1. Mai. 
Nach Kassenbericht und Kassenprüfung erwies sich erneut, das
die Tennisfreunde Birkenhard finanziell sehr gut aufgestellt sind,
und Bürgermeister Jautz nahm die Entlastung vollständig und
einstimmig vor.
Erneut wurde Paul Booch zum ersten Vorstand gewählt, auch
Helga und Sebastian Booch wurden in ihren Posten als Schrift-
führerin und Pressewart für eine weitere Amtszeit gewählt. Kas-
senprüfer ist weiterhin Karl Damm, als neuen Vergnügungswart
an der Seite von Irma Pfänder wurde Werner Gutermann
gewählt. 
Die ersten Rundenspiele werden bereits Anfang Mai ausgetra-
gen und die Tennisfreunde Birkenhard freuen sich auf die neue
Saison!

Dorftheater Birkenhard dankt allen Spendern
Bei der Jahreshauptversammlung des Dorftheater Birkenhard,
hat der 2. Vorsitzende, Wolfgang Busanny, über die Aufführun-
gen der vergangen Saison berichtet. Schriftführerin Heike Kuon
berichtete in ihrem Rückblick zu dem über die Vorstandssitzun-
gen, den Weihnachtmarkt und die Veranstaltungen der Jugend-
gruppe. Schatzmeisterin Andie Vogel konnte eine positive finan-
zielle Bilanz darlegen.
Ganz besonders freute sich das Dorftheater Birkenhard über die
gelungene Spendenaktion zugunsten der „Tour Ginkgo 2011“.
Bürgermeister Wolfgang Jautz konnten 1000 Euro für krebs- und
leukämiekranke Kinder in Ulm zugesagt werden. Herr Jautz
dankte dem Verein im Namen der Gemeinde und des Gemein-

derates und konnte dem Verein mitteilen, dass die Hallenge-
bühren erlassen werden, um die Spendenaktion zu unterstützen. 
In diesem Rahmen möchte sich das Dorftheater Birkenhard
ganz herzlich bei allen Besuchern unsrer Aufführungen bedan-
ken, die es sich nicht haben nehmen lassen uns bei unserer gut-
en Tat zu unterstützen. 
In diesem Jahr standen insgesamt vier Positionen zur Wahl: Bär-
bel Fischbach (Beirat) und Doris Krause (Beirat) wurden in ihren
Positionen bestätigt. Tanja Riedel hatte ihre Position als 1. Vor-
sitzende in der vergangenen Saison niedergelegt, somit wurde
als neuer 1. Vorsitzender Wolfgang Busanny gewählt. Damit
wurde die Position des 2. Vorsitzenden mit Willi Dieminger
besetzt. Auch Andie Vogel (Schatzmeisterin) stellt ihre Position
zur Verfügung und als neune Schatzmeisterin wurde Brigitte
Giesa gewählt.  
Bürgermeister Wolfgang Jautz zeichnete sechs Mitglieder für
ihre langjährige aktive Mitarbeit im Amateurtheater aus: Für 10
Jahre aktive Mitgliedschaft erhielten Doris Krause und Simone
Stumpf die Bronzene Ehrennadel. Ernst Pfänder, Elmar Kuon,
Sabine und Roland Fischbach erhielten für 20 Jahre aktive Mit-
gliedschaft die Silberne Ehrennadel.

TSV Warthausen
Volleyballabteilung 
Pokal-Halbfinale, wir kommen! 
Was war das für ein Spiel, das die Volleyballer des TSV Wart-
hausen gegen den TSV Blaustein letzten Donnerstag aufs Par-
kett gebracht haben - in fünf stets spannenden und nicht nur
konditionell anspruchsvollen Sätzen gelang den Warthausern
der Einzug ins Halbfinale des Bezirkspokals. Der TSV Warthau-
sen gehört somit zu den letzten vier von 128 gemeldeten Mann-
schaften zwischen Alb und Bodensee. 
Die nächste Pokalrunde findet voraussichtlich Anfang Mai in
Warthausen statt – Zuschauer sind herzlich eingeladen.

Frühlingsfestwochenende des 
Akkordeon-Spielring Mettenberg 
Am Samstag, 16. April 2011 um 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr)
unterhält Sie die „Königlich privilegierte Waschhausvereini-
gung“ am Bayrischen Abend in der Festhalle in Mettenberg.
Humorvoll und hintersinnig besingen die beiden Waschhäusler
Toni Huber und Toni Katheininger den allseits bekannten All-
tagswahnsinn. Sie sprechen dabei aus eigener Erfahrung, wenn
sie in ihren Liedern den Frühjahrsputz, die Fahrt in den Urlaub,
die Mühen der Arbeit, Sport, Wellness und Hobbys, oder einfach
nur das Nichtstun beschreiben.
„Dau sott ma schier gar na gau"  -  mit diesem Lied laden Sie die
beiden Toni's herzlich ein und freuen sich jetzt schon auf Ihr
Kommen. Bayrischer Abend in Mettenberg mit bayrischen
Schmankerl – Es gibt noch Restkarten VVK 6,- € unter Tel.
07351 76595, bei Biohof Weber/Mettenberg, bei Photo
Porst/Biberach, bei  Zell&Russ/Warthausen, bei Eugen Sau-
ter/Mettenberg bei Rot a.d. Rot. 
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Mit einem bunten Programm wird die Mettenberger Turn- und
Festhalle am Sonntag, 17. April 2011 wieder zum Festplatz für
Groß und Klein. Zur besten Kaffee-Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr
unterhalten Sie große und kleine Künstler des Akkordeon-Spiel-
rings, des Orchesters und der Spielgruppe. Eine frühlingshafte
Abwechslung bringt der Mettenberger Schulchor, die Kinder-
sportschule Biberach KiSSiMo & die Breakdance-Gruppe Bom-
basticle B-Boys von den Funky Kids.
Die Ausbilder und musikalischen Leiter des Vereins stehen
Ihnen während der gesamten Veranstaltung für Fragen rund um
die musikalische Ausbildung oder das abwechslungsreiche Ver-
einsleben beim ASM zur Verfügung.
Die kurzweilige Kinderbetreuung, organisiert von der ASM-
Jugend garantiert den Eltern einen schönen frühlingshaften
Nachmittag. Für das leibliche Wohl ist das ganze Wochenende
gesorgt.
Weitere Informationen zur Veranstaltung, zur Ausbildung oder
zum umfangreichen Vereinsleben erfahren Sie auch jederzeit
unter www.akkordeon-spielring-mettenberg.de

Ferienlager Warapu bietet wieder Spiel und
Spaß von groß für klein in Laupertshausen vom
01.-12. August
Die Kinderanmeldung für das beliebte Ferienwaldheim Warapu
findet am 15. April von 15 bis 18 Uhr im Vereinsheim des SV
Laupertshausen statt. 
Alle Kinder von sechs bis 12 Jahren sind dann wieder herzlich
eingeladen in unbeschwerter, aber pädagogisch betreuter
Umgebung zwei wunderschöne Wochen im Sommer und „Wald-
rand-Action Pur“ zu erleben.
Stattfinden wird das Warapu dieses Jahr vom 01. bis zum 12.
August in der gewohnten Umgebung am Sportgelände in Lau-
pertshausen, wo die Kinder von acht bis 18 Uhr betreut werden.
Ein reichhaltig durchdachtes und abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgt für Spiel und Spaß. So wird wieder ein Gelände-
spiel, Waldlager, die Nachtwanderung, der Feuerwehrtag, Aus-
flüge zum Freibad , ein Paddelausflug und vieles
mehr angeboten!
Bitte bringen Sie den Impfpass Ihres Kindes zur
Anmeldung mit.
Info: www.warapu.de oder Tel.: 0176/ 25676545

Osterbrunnen in Oberstadion ist in diesem Jahr
der größte Baden-Württembergs
Die Osterbrunneninitiative Oberstadion hat sich für diesen
Osterbrunnen das gesamte Jahr 2010 und bis jetzt ins Zeug
gelegt, um das zu erreichen, was bisher keiner für möglich
gehalten hat. Der Oberstadioner Osterbrunnen ist 2011 der
größte Osterbrunnen Baden-Württembergs mit über 10.000 ech-
ten Hühner-, Gänse- und Wachteleiern. In den letzten beiden
Wochen waren 24 Helferinnen und Helfer damit beschäftigt die
verschiedenen Gestänge zu Kranzen. Insgesamt wurden 98 m
Gestänge bekranzt. Der Osterbrunnen steht vom 17. April  an bis
15.05.2011.

Claudio Mattei einer der weltbesten
Krippenbauer zeigt im Krippenmuseum eine
Sonderschau
Ab Palmsonntag zeigt das Krippenmuseum Oberstadion zum
ersten Mal eine Sonderschau von Claudio Mattei und seinen
Krippenfreunden von Ponte San Pietro. In 25 Dioramen werden
Szenen aus dem Leben Jesu gezeigt. Diese Sonderausstellung
ist zum ersten Mal in Deutschland zu sehen und steht bis
02.02.2012 im Krippenmuseum Oberstadion. Claudio Mattei ist
der Erfinder des italienischen Stils und gilt unter Krippenbauern
als einer der weltbesten Krippenbauer. 

Das Krippenmuseum ist in der Zeit vom 17. April 2011 bis
15.05.2011 von Montag bis Samstag von 14 Uhr bis 17 Uhr
geöffnet und an Sonn- und Feiertagen von 11 Uhr bis 17 Uhr.
Führungen bitte auf dem Rathaus, Tel. Nr. 07357-9214-10,
anmelden. 

Kreisklinik Biberach
Die Schlaganfall Selbsthilfegruppe informiert
Cornelia Mayer und Gerd Seifried, Schlaganfall-Selbsthilfegrup-
pe Biberach e. V., informieren Schlaganfall-Patienten und ihre
Angehörigen. Wie verändert sich mein Leben? Kann es noch
einmal passieren? Was kann man mit Reha erreichen? Ihre Fra-
gen können Patienten und Angehörige mit Betroffenen bespre-
chen, die über ihre Erfahrungen berichten. Am Montag, 18. April,
ab 16.00 Uhr bietet die Selbsthilfegruppe wieder unverbindlich
Beratung im Aufenthaltsbereich der Schlaganfallstation der
Kreisklinik Biberach an. Weitere Termine unter www.kliniken-
bc.de und Informationen von Cornelia Mayer unter 07392 2369.

10 Jahre Nistkasten- und Vogelschutzmuseum
Am Sonntag 17. April von 14 bis 16 Uhr hat das erste weltweit
einzigartige Nistkasten- und Vogelschutzmuseum in Ring-
schnait, Ummendorferstr. 4, welches mehrfach schon im Fern-
sehen vorgestellt wurde, wieder seine Pforten bei freiem Eintritt
geöffnet. An diesem Nachmittag läutet Gudrun Diebold vom Iller-
tal mit ihren auf der Drehorgel gespielten Vogel- und Frühlings-
lieder das Frühjahr ein und umrahmt das zehnjährige Bestehen
des hiesigen Museum musikalisch. Museumsbesitzer, Vorstand
des NABU Ochsenhausen-Ringschnait und langjähriger aktiver
ehrenamtlicher Vogelschützer Gerhard Föhr gibt persönlich
Tipps zum praktischen Vogelschutz. Dazu bietet er vielerlei Info-
material an, ebenso eine große Auswahl an Nistkästen zum
Selbstkostenpreis. Weitere Attraktion neben über 500 verschie-
dene Nistkästen und Futterhäuser ist eine Nestersammlung, alte
Literatur, Anschauungstafeln sowie ein PC, an dem insbeson-
ders Kinder und Jugendliche auf spielerische Weise Vögel erler-
nen können. Eine TV-Livebeobachtung vom Nistkasten der
Vogelfamilie Star, welche gerade brütet ist für Alt und Jung eine
spannende Sache. Auch außerhalb dieser Öffnung ist ein
Besuch nach Terminabsprache unter Tel. 07352/2579 möglich.
Nähere Infos auch unter www.Nistkastenmuseum.de 

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Traditionelle Stubenmusik im Tanzhaus
Hausmusik auf höchstem Niveau: Am Sonn-
tag, 17. April, gibt die „Tanz- und Stubenmusik
Eglofs“ ab 14 Uhr stimmungsvolles Liedgut

aus Oberschwaben und dem Allgäu zum Besten. 
Im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach kommen Freun-
de der heimatlicher Lieder und Tänze auf ihre Kosten: Im histo-
rischen Tanzhaus präsentiert die Tanz- und Stubenmusik aus
Eglofs zwischen 14 und 16 Uhr ihr vielschichtiges Repertoire.
Unter der Leitung von Wolfram Benz, Mitglied des Landes -
musikrats Baden-Württemberg, ist vom ruhigen Volkslied hin zur
Polka alles geboten. 
Den musikalischen Nachmittag im Tanzhaus runden die Land-
frauen aus Stafflangen mit ihrem feinen Angebot an selbst
gemachten Kuchen ab. Frisch Gebackenes gibt es bei
Museumsbäcker Michael Butzug im historischen Backhaus und
etwas Deftiges in der Kürnbacher Vesperstube.

Aktionärstage der Öchsle-Bahn AG:
Großes Aufräumen an der Öchsle-Strecke
Der Öchsle-Saisonstart am 1. Mai rückt näher: Über 30 Aktionä-
re der gemeinnützigen Öchsle-Bahn AG legten an den vergan-
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genen zwei Samstagen Hand an, um gemeinsam mit Mitgliedern
des Öchsle-Schmalspurbahnvereins die historische Schmal-
spurstrecke zwischen Warthausen und Ochsenhausen zu säu-
bern und von gefährlichem Bewuchs zu befreien.
Die Öchsle-Bahn AG ist eine ungewöhnliche Aktiengesellschaft:
Anstatt auf möglichst hohe Gewinne und steigende Aktienkurse
zu hoffen, verzichten die Teilhaber an der Bahnstrecke nicht nur
auf Ausschüttungen, sondern beteiligen sich oft mit eigenen
Händen an der Erhaltung ihres Eigentums. Bis 2007 waren die
so genannten "Aktionärstage" eine jährliche Tradition. Nach drei-
jähriger Unterbrechung wurde diese nun wiederbelebt und die
Öchsle-Aktionäre zum Arbeitseinsatz eingeladen. Aus gegebe-
nem Anlass: "Die Hilfe der Aktionäre ist hoch willkommen", sagt
Benny Bechter, Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahnver-
eins. Auf 19 Kilometern Streckenlänge versucht die Natur stets
den Schienenweg zurückzuerobern: Dornenranken und Äste
ragen in die Strecke. "Dies ist nicht nur eine Gefahr für den Lack
unserer in mühevoller Arbeit restaurierten Wagen, sondern auch
für die Fahrgäste", sagt Bernhard Günzl, ebenfalls im Vorstand
des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. Auch andere Arbeiten, wie
das Reinigen der Schienen an Bahnübergänge, insbesondere
an Feldwegen, waren dringend notwendig.
So fanden sich bei bestem Frühlingswetter an den ersten beiden
Aprilsamstagen insgesamt rund 30 Aktionäre aus der Region
ein, um gemeinsam mit noch einmal so vielen Vereinsmitglie-
dern die Strecke saisonfertig zu machen. Tatkräftig unterstützt
wurden sie von acht Mann der Firma Gala-Bau aus Biberach, die
Fachwissen und Werkzeuge mitbrachten. Auch die Vorstands-
mitglieder der AG, Joachim Trapp, Ralf Miller und Peter Mau-
cher, ließen es sich nicht nehmen, persönlich an "ihrer" Strecke
Hand anzulegen. In den illustren Arbeitsgruppen, die entlang der
Bahnlinie verteilt waren, fanden sich weitere bekannte Gesich-
ter, wie Warthausens Bürgermeister Wolfgang Jautz und Profes-
sor Thomas Vogel, Rektor der Hochschule Biberach. "Ein Zei-
chen dafür, wie vielfältig das Öchsle in der Region verankert ist",
freute sich Bechter.
INFO: Die gemeinnützige Öchsle-Bahn AG hat 2000 Aktionäre
aus zwölf Ländern. Ausschüttungen dürfen nicht vorgenommen
werden. Das Öchsle fährt wieder ab 1. Mai bis Mitte Oktober.
Informationen im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

DRK sucht junge Menschen 
für den Rettungsdienst
Solange man wusste, dass es ihn irgendwann nicht mehr
geben wird, so schnell war er dann auch weg. Der Wegfall

des Zivildienstes hat beim Rettungsdienst des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK) im Landkreis
Biberach große Lücken im Personalstamm hin-
terlassen. Diese sollen nun mit Absolventen des
Freiwilligen Sozialen Jahres geschlossen wer-

den. „Leider ist das Interesse nicht so groß wie wir es uns
gewünscht hätten,“ sagt DRK-Rettungsdienstleiter Michael
Mutschler. „Deshalb werben wir nun verstärkt für den frei-
willigen Dienst am Nächsten.“
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) dauert 6-18 Monate, in denen
sich junge Menschen im Alter von 18 bis 26 Jahren bilden und
orientieren können. Ideal ist das FSJ vor allem auch, um die
Wartezeit zwischen Schulabschluss und Ausbildung oder Studi-
um sinnvoll zu nutzen. Absolventen haben die Möglichkeit, im
DRK-Rettungsdienst für die Gesellschaft wertvolle Arbeit zu leis -
ten. Dabei können sie erste berufliche Erfahrungen sammeln
und wichtige Qualifikationen für ihren späteren Lebensweg
erwerben.
Das FSJ ist also eine praktische, ganztägige Hilfstätigkeit mit
unterschiedlichen Aufgabenfeldern. Der Einsatz beim DRK-
Kreisverband Biberach e.V. findet zum größten Teil im Bereich
Krankentransport, teilweise auch im Bereich der Notfallrettung
statt.
Im Rettungsdienst unterstützen die FSJ-Absolventen die haupt-
amtlichen Rettungsdienstmitarbeiterinnen und -mitarbeiter. In

entsprechenden rettungsdienstlichen Ausbildungen werden sie
fit für den Einsatz gemacht. Während des FSJ finden zudem
Seminar- und Bildungstage statt. Für ihre Tätigkeit erhalten die
FSJ-Absolventen neben einer fixen Vergütung, Anspruch auf
Urlaub und verschiedene weitere Leistungen.
Sollten nicht ausreichend Freiwillige für das FSJ oder den Bun-
desfreiwilligendienst – welcher ebenfalls möglich ist - gefunden
werden, ist das DRK dazu gezwungen, die Stellen mit haupt-
amtlichen Kräften zu besetzen. „Diese Lösung wäre für uns die
denkbar schlechteste.“, sagt Michael Mutschler. Hauptamtliches
Personal ist für das DRK mit enormen Mehrkosten verbunden.
Weitere Informationen zum FSJ sind bei der DRK-Personalab-
teilung unter der Rufnummer 07351 1570-14 sowie im Internet
auf der Seite www.drk-bc.de zu finden.

Bachritterburg Kanzach
Europa zu Gast in Kanzach! Das vergangene Wochenende
stand ganz im Zeichen einer Zusammenkunft verschiedener
europäischer Freilichtmuseen, die im Rahmen des EU-Projektes
Grundtvig über Lebenslanges Lernen und den Qualitätsstandard
von Living History Gruppen diskutiert haben. Sowohl Besucher
der Burg als auch Teilnehmer zeigten sich begeistert von der
erstklassigen Qualität der diversen Living History Gruppen vor
Ort. 
Kaum sind die Feuerstellen in Turm und Bauernhaus wieder
erkaltet, zieht schon die nächste Burgmannschaft auf die
Bachritterburg. Das kommende Wochenende vom 16. und 17.
April gestaltet die Gruppe „More Majorum“, die sich die Darstel-
lung des mittelalterlichen Lebens im Freiburg des ausgehenden
14. Jahrhunderts zur Aufgabe gemacht hat.
Dieser Darstellungszeitraum deckt sich mit der Endphase der
Bachritterburg, die im Jahr 1392 durch Brand zerstört wurde. Die
Gruppe beleuchtet schlaglichtartig die Lebens umstände dieser
Zeit auf der Grundlage von sorgfältigen Recherchen und Rekon-
struktionen, abseits der gängigen Klischees.  
Wie schon im letzten Jahr liegt der Schwerpunkt auf Alltags -
tätigkeiten des zivilen Lebens nach historischen Vorbildern mit
Färben, Sticken (vornehme Damen im Turmzimmer) und vor
allem Kochen mit Siedekessel, Bratspieß und Grapen. Eventuell
werden auch Kerzen gezogen. Nebenbei kann einem Flick -
schus ter und einem Täschner über die Schulter geschaut
 werden. Selbstverständlich gibt es bei einer „Modeschau“ auch
wieder zeittypische Gewandungen und Rüstzeug vom Knecht
bis zum Patrizier / Adligen zu sehen.
Weitere Infos zum Jahresprogramm unterwww.bachritterburg.de

Regionale Stiftung Kinder in Not informiert
Dazu lädt die Stiftung Kinder in Not Interessierte zu einem Stif-
tungsforum ein. 
Die Veranstaltung findet am 19. April 2011, um 19.30 Uhr, in den
Räumen der St. Fidelis-Jugendhilfe gGmbH in Heudorf statt. 
Im ersten Teil führen Kinder der Einrichtung ein selbstgemachtes
Theaterstück mit dem Titel „In einem Traum um die Welt“ auf.
Im zweiten Teil informieren die Verantwortlichen der Kinderstif-
tung über die geleistete Hilfe für Kinder in Not in der Region. 
Dass diese Hilfe notwendig ist, zeigen die inzwischen 102 Hilfe-
anfragen. An dem Abend soll auch den vielen Menschen
gedankt werden, die die Arbeit der Kinderstiftung unterstützen.  
Durch die Veranstaltung führt Moderator Johannes Riedel. Am
Ende der Veranstaltung ist Zeit für Fragen und Gespräch.
Das Kuratorium und der Beirat um Pater Alfred und Peter Grund-
ler freuen sich auf die Gäste!

Evangelische Kantorei singt Bach´s
Johannespassion
Die Evangelische Kantorei führt am Palmsonntag, den 17. April
2011, um 16 Uhr, in der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach,
unter der Leitung von Kantor Ralf Klotz, die Johannes-Passion
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von Johann Sebastian Bach auf. Diese nimmt nicht nur unter
den Oratorien, sondern innerhalb Johann Sebastian Bachʼs
Schaffen einen vordersten Platz ein. Eine Passion mit außerge-
wöhnlicher Dramatik und Direktheit, aber auch tiefer Andacht in
ihren Arien und Chorälen. Die Arien, z.B. „Zerfließe, mein Herze“
oder die Gamben-Arie „Es ist vollbracht“ sind Gipfelleistungen
an Ausdruck. 
Die mitwirkenden renommierten Solisten und Preisträger sind:
Gertrud Hiemer, Leutkirch, Sopran; Cornelia Lanz, Stuttgart, Alt;
und Stefan Geyer, Karlsruhe, Bass. Wolfgang Schmitt über-
nimmt die Rolle des Pilatus. Die Hauptrolle als Evangelist singt
der lyrische und stilsichere Tenor Tobias Hunger. Er ist Preisträ-
ger beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ und absolvierte
die Künstlerische Ausbildung Gesang an der Leipziger Musik-
hochschule. Es musizieren die Capella Novanta und die Evan-
gelische Kantorei, unter der Leitung von Ralf Klotz. Karten sind
über die Vorverkaufsstellen Marktapotheke und Kartenservice
oder online bei reserviX erhältlich.

Klonfleisch:
Informationsrecht mit Füßen getreten
Lebensmittel wie Fleisch und Milch geklonter Tiere und
ihrer Nachfahren dürfen weiterhin ohne Kennzeichnung ver-
marktet werden. Diesen Beschluss fassten gestern EU-
Minis terrat und EU-Kommission gegen die Forderungen
des Europäischen Parlaments.
Verbraucher haben ein Recht auf vollständige und umfassende
Information. Dies gilt ganz besonders bei Produktionsverfahren
wie Klonen, die am Lebensmittel nicht zu erkennen sind. Nur
wenn ihnen die erforderlichen Informationen zur Verfügung ste-
hen, können Verbraucher ihre Entscheidungsfreiheit wahrneh-
men. 
Obwohl im EG-Vertrag explizit festgeschrieben, zeigen sich EU-
Ministerrat und EU-Kommission am Informationsrecht der Ver-
braucher vollständig desinteressiert. 
Das ist ein Schlag gegen die Interessen der Verbraucher, ihr
Recht auf Information und Wahlfreiheit. „Die Bundesregierung
muss ihre Blockadehaltung aufgeben. Ministerin Ilse Aigner hat
die Aufgabe, sich dringend und ausdrücklich für die Interessen
der Verbraucher einzusetzen“, fordert Christiane Manthey,
Ernährungsexpertin der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. „Lebensmittel, die von geklonten Tieren oder deren Nach-
kommen stammen, müssen gekennzeichnet werden.“ Für die
verlässliche Kennzeichnung ist ein Rückverfolgbarkeitssystem
erforderlich, ohne ein solches kann Klonfleisch nicht vermarktet
werden.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:
Hauswirtschafterin ist Sprungbrett
Der Berufsabschluss zur „Hauswirtschafterin“
kann als Sprungbrett in die Arbeitswelt und als
gute Grundlage für vielseitige Weiterbildungsmög-

lichkeiten dienen. Die Fachschule am Landwirtschaftsamt bietet
für interessierte Frauen und Männer die bereits Praxiserfahrung
haben, einen Lehrgang zur Vorbereitung zum Berufsabschluss
„Hauswirtschafterin oder Hauswirtschafter“ an. 
Die Fachschule in Teilzeit beginnt im September 2011 und endet
im Juni 2013. Sie umfasst 280 Unterrichtseinheiten, die in der
Regel am Donnerstagvormittag von 8.30 bis 11.45 Uhr stattfin-
den. Die Berufsabschlussprüfung kann nach § 45,2 des Berufs-
bildungsgesetzes im Sommer 2013 abgelegt werden. Das
Unterrichtsangebot erstreckt sich unter anderem über folgende
Fächer:
• Hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen: 

o Ernährung und Nahrungszubereitung, Vorratshaltung
und Reinigung, sowie Pflege von Textilien und von Räu-
men.

• Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen: 
o Leistungen für Menschen in verschiedenen Lebensab-

schnitten und Lebenssituationen, Beschäftigungsange-
bote und Hilfen bei Alltagsverrichtungen, sowie Aspekten
der Wirtschafts- und Sozialkunde.

Anfragen nimmt das Landwirtschaftsamt Biberach, Tel. 07351
52-6733 oder Tel. 07351 52-6702 (Zentrale) entgegen. 

Tagesseminar: „Auf den Spuren der Engel“
Die Fachdienste Hilfen im Alter von Diakonie und Caritas Bibe-
rach bieten gemeinsam mit der Diakonie Memmingen ein Tages-
seminar für Menschen nach der Pflege eines Angehörigen an,
Termin:  Dienstag, 10. Mai,  9.00 bis 16.00 Uhr, Ort: Kloster
Bonlanden (Gemeinde Berkheim).
Magdalena Ruf, Diplom-Sozialpädagogin und Trauerbegleiterin,
und Siegfried Brischar, Diplom-Theologe und Traumberater,
gestalten den Tag unter dem Motto „Auf den Spuren der Engel –
dem Engel vertrauen“.  
Erfahrungen, wie auch schwere Zeiten bei der Pflege eines
Angehörigen bewältigt worden sind, können ausgetauscht wer-
den. Anhand von biblischen Texten und Engels-Bildern aus der
christlichen  Kunstgeschichte  wird der Frage nach Halt und
Begleitung auf dem Lebensweg nachgegangen. 
Das Tagesseminar kostet einschließlich der  Mahlzeiten 30 Euro.
Anmeldung bis 1. Mai  ist möglich bei den Fachdiensten Hilfen
im Alter von Diakonie und Caritas, Tel. 07351/1502-51 bzw.
07351/5005-130 oder per Mail: schulz@diakonie-biberach.de
bzw.  ruf@caritas-biberach.de .
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